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Wachenhausen, Lk. northeim (nds). Die stütz-
punktfeuerwehr Katlenburg wurde gegen 11:52 h 
über digitale Funkmeldeempfänger zu einer tier-
rettung alarmiert. Auf einer Wiese am Ortsrand von 
Wachenhausen war ein 27-jähriger weißer Wallach 
im sumpf steckengeblieben. Da die Personen und 
der herbeigerufene tierarzt aus Lindau es nicht 
alleine schafften, den Wallach aus dem Sumpf zu 
befreien, wurde die Ortsfeuerwehr Katlenburg zur  
Unterstützung angefordert. nach der Lageerkun-
dung durch den Ortsbrandmeister forderte dieser 
die Drehleiter der Feuerwehrtechnischen zentrale 
in northeim mit drei Feuerwehrleuten an.

es galt mittels drehleiter das pferd aus dem sumpf 
zu heben. während der anfahrt der drehleiter ver-
suchten zehn feuerwehrleute und etwa sechs helfer 
und helferinnen und der Besitzer das pferd mit hilfe 
von seilen und gurten aus dem sumpf zu befreien. 
nach 45 Minuten konnte das pferd geschwächt, aber 
sicher aus seiner misslichen lage befreit werden. 
der tierarzt untersuchte das pferd und gab ihm noch 
Medikamente. nach weiteren 15 Minuten stand das 
pferd, von selber auf und wurde einige runden an 
einer leine über die wiese geführt. die angeforderte 
drehleiter brauchte nicht eingesetzt werden.
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